
Die Studierenden des M.Sc. Geowissenschaften haben die Möglichkeit, während 

ihres Studiums zwischen zwei möglichen Studienverläufen zu wählen: 

1. ein breites geowissenschaftliches Studium, oder 

2. ein Studium mit Schwerpunktrichtung.  

Seit dem WiSe 2016/17 ist es möglich, sich am Ende des Masterstudiengangs 

Geowissenschaften eine Schwerpunktrichtung auf dem Zeugnis ausweisen zu 

lassen, auch im reakkreditierten Studiengang mit der neuen Prüfungsordnung ab 

WiSe 2022/23 ist dies weiterhin möglich. Dafür ist es nötig, dass bestimmte 

Fächerkombinationen gewählt wurden und auch der Erstbetreuer der 

Masterarbeit aus der jeweiligen Schwerpunktrichtung stammt. 

 

In Münster werden folgende Schwerpunkte angeboten: 

 

• Erdoberflächenprozesse – Schwerpunktverantwortliche: Prof. Dr. Laura 

Stutenbecker 

• Geochemie– Schwerpunktverantwortlicher: Prof. Dr. Andreas Stracke 

• Mineralogie und Mineralphysik – Schwerpunktverantwortliche: Prof. Dr. 

Carmen Sanchez Valle 

• Paläobiologie und Paläoumwelt – Schwerpunktverantwortlicher: Prof. Dr. 

Ralph Thomas Becker 

• Petrologie und Lagerstättenkunde – Schwerpunktverantwortlicher: Prof. Dr. 

Stephan Klemme  

• Planetologie – Schwerpunktverantwortlicher: Prof. Dr. Bastian Gundlach 

• Umweltschadstoffe – Schwerpunktverantwortliche: Prof. Dr. Christine Achten 

  



Der allgemeine Studienverlauf (ohne Schwerpunktbildung) sieht folgendermaßen aus: 

 
 

Auf den folgenden Seiten werden die Studienverlaufspläne für die einzelnen Schwerpunkte 
vorgestellt. 
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